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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 LAG-Vorsitzender Hans-Jürgen Tarrey, Stadt Peine, und Gastgeber Bürgermeister Ralf Wer-

ner, Gemeinde Vechelde, begrüßen alle Anwesenden. Herr Tarrey stellt die Beschlussfähig-

keit fest. Anwesend sind  

- 6 von 6 stimmberechtigten Kommunen 

- 10 von 22 stimmberechtigten WiSo-Partnern  

2. Abstimmung der Tagesordnung 

 Die LAG genehmigt die Tagesordnung einstimmig und ohne Änderungen. 

3. Genehmigung des letzten Protokolls 

 Die LAG genehmigt das Protokoll der 4. LAG-Sitzung einstimmig und ohne Änderungen. 

4. Informationen zur LEADER-Förderung und Bericht über die Finanzmittel 

 Insgesamt stehen 1,8 Millionen € für Projekte zur Verfügung.  

 In der Sitzung wird über ein Projekt mit einem Förderbetrag von 281.600 € abgestimmt. Der 

Beschluss hätte folgende Auswirkungen auf das LEADER-Projektbudget (siehe Anhang 3 Fo-

lien 4-6): 

- Damit wären aus der Jahrestranche von 2015 der gesamte Betrag von 277.700 € und 

3.900 € aus der Jahrestranche von 2016 gebunden. 
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- Der Förderbetrag entspricht 16 % des gesamten Projektbudgets und 59 % des Budgets im 

Handlungsfeld "Aktiv-Tourismus und Kultur-Erleben".  

- Es verbleiben 1.518.400 € für Projekte insgesamt und 198.400 € für Projekte in dem Hand-

lungsfeld. 

- Die Budgets für die einzelnen Handlungsfelder können mit der Halbzeitevaluierung ange-

passt werden. 

5. Bericht des Regionalmanagements 

 Herr Rienau berichtet vom LEADER-Lenkungsausschuss, der am 17./18.10.2016 in Wes-

terstede, Landkreis Ammerland, getagt hat. 

Finanztechnische Fragen 

 LEADER-Regionen können LEADER-Mittel mit anderen Regionen aus unterschiedlichen Jah-

restranchen tauschen. Beispiel: wenn sich abzeichnet, dass eine Region die Gelder von 2016 

nicht ausgeben kann, könnte sie das Geld gegen denselben Betrag aus der Tranche 2018 ei-

ner anderen Region tauschen. 

 Die Budgetierung nach Handlungsfeldern im REK ist weitgehend verbindlich und lässt sich nur 

in Ausnahmefällen ändern (z.B. Anpassung auf Grundlage der Ergebnisse der Halbzeit-

Evaluierung oder bei Änderungen von Rahmenbedingungen). 

 Seit September 2016 beträgt die Zweckbindung für Grundstücke, Bauten und bauliche Anla-

gen 12 Jahre, für andere Projekte sind es 5 Jahre. Die Beantragung einer kürzeren Frist als 

12 Jahre ist im Ausnahmefall möglich, zum Beispiel wenn es sich um ein experimentelles oder 

risikobehaftetes Projekt handelt. 

 Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn wirkt sich nicht mehr auf das gesamte Projekt negativ aus, 

sondern nur auf einzelne Projektbausteine. Der Projektträger muss den Beginn beim Amt für 

regionale Landesentwicklung anzeigen und erhält für die betroffenen Projektbausteine keine 

Förderung mehr. Es ist daher grundsätzlich ratsam, ein Projekt auf mehrere Bausteine aufzu-

teilen, um sich die Möglichkeit eines früheren Beginns unter möglichst geringem Verlust an 

Fördermitteln offen zu halten. 

BAG LAG 

 Die BAG LAG (Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen) als bundesweite In-

teressensvertretung der LEADER-Aktionsgruppen Deutschlands hat bereits fast 50 Mitglieder. 

Bundesweit gibt es 321 LEADER-Regionen.  

 Die BAG-LAG setzt sich unter anderem für den sogenannten "ELER-Reset" (Neuausrichtung 

der ELER-Förderung nach 2020) ein, einer Initiative des Landes Sachsen-Anhalt. 

 Die BAG-LAG plant außerdem eine Internetseite mit Ausfüllhilfen, Handbüchern usw. 

 Hintergrundinformation: Der Beitritt der LAG Peiner Land zur BAG LAG ist erfolgt. 

Programmevaluierung 

 2017 wird es niedersachsenweite Befragungen zur Evaluierung des LEADER-Programms ge-

ben. Hierzu gehören eine Regionsabfrage (zum Beispiel zum Stand der Umsetzung, zu Hand-

lungsfeldern, Aktivitäten der LAG und des Regionalmanagements), eine Befragung der LAG-

Mitglieder und Einzelinterviews mit Schlüsselpersonen. 

Vergaberecht 

 Relevant sind die "Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung 

aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 

(ELER) (ANBest-ELER)", das "Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)" und das 

"Niedersächsische Tariftreue- und Vergabegesetz NTVergG". Das NTVergG legt den Anwen-

dungsbereich auf netto-Auftragswerte ab 10.000 € fest.  
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 Projektträger müssen öffentlich ausschreiben, wenn die öffentliche Förderung (inkl. Kofinan-

zierung) über 50% liegt, der Auftragswert mindestens 10.000 € netto beträgt und es sich um 

Tiefbaumaßnahmen, Errichtung von Sport-, Erholungs- und Freizeiteinrichtungen oder damit 

in Zusammenhang stehenden Dienstleistungen handelt.  

 Das Wirtschaftsministerium prüft Erleichterungen. Empfehlung des LEADER-

Lenkungsausschusses ist es, die Landtagsabgeordnete aus den Regionen anzusprechen, um 

Verbesserungen herbeizuführen, z.B. durch Festlegung eines deutlich höheren Mindestbe-

trags. 

Publizitätspflichten 

 Jeder Projektträger muss die Öffentlichkeit über sein Projekt informieren. Was dabei zu be-

achten ist, steht im entsprechenden Zuwendungsbescheid. Das Land wird hierzu auch ein 

Merkblatt veröffentlichen.  

Kooperationsprojekte 

 Projekte mit ILE-Regionen (z.B. mit der Gemeinde Hohenhameln) sind grundsätzlich möglich. 

Bedingungen:  

- Die Projekte müssen zur ZILE-Richtlinie passen und das ZILE-Auswahlverfahren mit Ran-

king bestehen oder 

- der Anteil der Gemeinde Hohenhameln an der Fördersumme beträgt weniger als 5.000 € 

pro Projekt. Das Projekt gilt dann als reines LEADER-Projekt und die Gemeinde profitiert 

von den Förderbedingungen des Peiner Landes. 

 Bei einem Kooperationsprojekt kann der Antragsteller von außerhalb der federführenden Re-

gion kommen. 

 Mit einer Kooperationsvereinbarung wird festgelegt, welche LAG die Federführung bei dem 

Projekt übernimmt. Deren Förderbedingungen gelten dann für das gesamte Projekt. 

 Das Land plant die Veröffentlichung eines Kooperationsleitfadens. 

Beihilferecht bei LEADER 

 Das Beihilferecht greift in der Regel nur in Einzelfällen (Landwirtschaftliche Produktion, Unter-

nehmen), ansonsten gilt die De-minimis-Beihilfe-Regelung. Mehr Informationen hierzu: 

www.bafa.de/bafa/de/hilfe/de_minimis  

Verschiedenes 

 KoRiS überarbeitet das Informationsmaterial, der erste Infobrief ist für November vorgesehen.  

 KoRiS überarbeitet außerdem die Internetseite und stellt sie auf ein moderneres Design um. 

Wer von der LAG Interesse hat, an der Gestaltung der Seite mitzuwirken, kann sich gerne an 

das Regionalmanagement wenden. 

 Herr Rienau informiert über die Teilnahme des Regionalmanagements an folgenden Veran-

staltungen und Vor-Ort-Beratungen: 

- Vernetzungstreffen Nachbarschaftshilfen am 02.08.2016 

- Projektberatung "Haus der Kunst" am 12.10.2016 

- Ortsbegehung Gebläsehalle 25.10.2016 

 Folgende Veranstaltungen sind ggf. für die LAG von Interesse: 

- 4. Niedersächsische Tag der Landentwicklung am 03.11.2016. Eine Veranstaltung des Mi-

nisteriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz in Lüchow 

- Teilregionales Forum zum Masterplan 100% Klimaschutz des ZGB am 15.11.2016 in Gif-

horn 

- "Fachkräfte für die Region!", Transferbesuch und Workshop im Erzgebirge/Chemnitz am 

06.12. und 07.12.2016 

http://www.bafa.de/bafa/de/hilfe/de_minimis
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6. Projektvorstellung und Besichtigung der Zeiträume Bodenstedt 

 Herr Werner stellt das Projekt "Umbau Kuhstall – Begehbare Zeiträume" vor: 

- Der alte Kuhstall in den Zeiträumen Bodenstedt soll zum Veranstaltungs- und Seminarraum 

ausgebaut werden. Der ehemalige Bauernhof dient als Ausstellungs- und Begegnungsstät-

te und präsentiert "ZeitRäume" im Originalzustand. Bislang fehlt ein Veranstaltungsraum, 

den zum Beispiel Schulklassen für eine intensivere Auseinandersetzung mit den Zeiträu-

men nutzen können. Die Gemeinde rechnet mit Gesamtkosten von rund 350.000 €. 

 Britta Schwartz-Landeck, Gemeinde Vechelde, führt alle Anwesenden durch die Ausstellung 

der Zeiträume und durch den Kuhstall. 

7. Diskussion und Beschlussfassung von Projekten 

Umbau Kuhstall – Begehbare Zeiträume 

Hinweise aus der Diskussion 

 Im Projektsteckbrief ist angegeben, dass Aussicht auf weitere Finanzquellen wie die Deutsche 

Stiftung Denkmalschutz (DSD) oder Die Braunschweigische besteht. Herr Werner geht jedoch 

zurzeit davon aus, dass nicht mit Geldern von Spendern zu rechnen ist.  

 Sollte das Projekt nicht beschlossen oder lediglich eine geringere Fördersumme beschlossen 

werden, müssen die Gelder aus der Jahrestranche 2015 für andere Projekte genutzt und bis 

2018 abgerechnet sein, da sie sonst verfallen würden. 

 Die LAG beschließt in zwei Abstimmungen die generelle Förderung des Projektes und die 

Ausnahme für die Überschreitung der maximalen Fördersumme mit 15 Ja-Stimmen und einer 

Enthaltung. 

Beschluss des Projektes "Umbau Kuhstall – Begehbare Zeiträume" 

LEADER-

Fördersatz und 

Zuschuss 

Voraussichtliche Gesamtkosten 352.000 EUR 

Der Fördersatz für das Projekt beträgt: 

☒ 80 % der förderfähigen Bruttokosten (Kommunen als Projektträger) 

☐ 60 % der förderfähigen Bruttokosten (Sonstige als Projektträger) 

Der LEADER-Zuschuss beträgt:  281.600 EUR 

Begründung für die Überschreibung der Grenze von 150.000 €: Überregionale Bedeu-

tung 

Regionsweite Umsetzung 

Regionsweite Ausstrahlkraft 

☐ ja   ☒ nein 

☒ ja   ☐ nein 

LAG-Beschluss  Die LAG Peiner Land beschließt, dass für das vorliegende Projekt ein LEADER-Zuschuss 

in Höhe von 281.600 EUR zur Verfügung gestellt wird.  

Der Beschluss der LAG bezieht sich auf die LEADER-Mittel.  

Anzahl der stimmberechtigten LAG-Mitglieder  

(vor Ausschluss infolge Interessenkonflikt) 

Kommunen 

WiSo-Partner  

6 

10 

Vorliegen möglicher Interessenkonflikte abgefragt  ☒ ja   ☐ nein 

Anzahl der infolge Interessenkonflikt von der Abstimmung aus-

geschlossenen Mitglieder, ggf. Ausschlussgründe  

Kommunen 

WiSo-Partner 

0 

0 

Anzahl der stimmberechtigten LAG-Mitglieder  

(nach Ausschluss infolge Interessenkonflikt) 

Kommunen 

WiSo-Partner 

6 

10 

Beteiligung der WiSo-Partner bei der Abstimmung mit mind. 

50 % gegeben. 

☒ ja   ☐ nein 
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Abstimmungsverhalten der stimmberechtigten LAG-Mitglieder Ja 

Nein 

Enthaltungen: 

15 

0 

1 

Positive Beschlussfassung zum beantragten Projekt ☒ ja   ☐ nein 

8. Projekte in Vorbereitung 

Projekt "Vermittlungskonzept für Ausstellungsorte im Peiner Land" 

Anna-Lisa Bister, Kulturbeirat, und Inga Heine, wito gmbh, stellen das Projekt "Vermittlungskon-

zept für Ausstellungsorte im Peiner Land" vor: 

 Für die Ausstellungs- und Sammlungsorte im Peiner Land ("PEine Geschichte") sollen nach-

haltige Angebote, Materialien und Instrumente für die einzelnen Ausstellungsorte entwickelt 

werden.  

 Das Konzept wird gemeinsam mit den Ausstellungsorten und den Schulen erarbeitet, damit 

die Lehrpläne und Interessen von Lehrenden und Schulkindern berücksichtigt werden können.  

 Das Konzept soll in Kooperation mit einer Hochschule oder Agentur erarbeitet werden.  

 Die Kosten für das Projekt werden zurzeit auf 30.000 € geschätzt.  

 Projektlaufzeit ist Sommer/Herbst 2017-2018.  

 Weitere Informationen siehe Präsentation in Anhang 4. 

 Die LAG unterstützt die weitere Ausarbeitung des Projekts. 

Projekt "LED-Beleuchtung Gebläsehalle" 

Matthias Adamski, wito, stellt das Projekt "LED-Beleuchtung Gebläsehalle" vor: 

 Die Hallenbeleuchtung der Gebläsehalle in Ilsede soll gegen LED-Leuchten ausgetauscht 

werden. Bisher muss die wito als Betreiber die Beleuchtung anmieten. Diese verbraucht je-

doch viel Strom.  

 Der Einsatz von LED-Beleuchtung würde zu erheblichen Einsparungen bei den Energiekosten 

führen (bis 85%) und sich innerhalb einiger Jahre amortisieren.  

Anmerkungen der LAG 

 Theoretisch wäre das Projekt förderfähig, da die Fördertatbestände bewusst offen und wenig 

einschränkend formuliert sind. Praktisch spricht jedoch folgendes gegen eine Förderung über 

LEADER: 

- Es handelt sich um ein Projekt, dessen Investitionen sich durch die erheblichen Energieein-

sparungen bereits nach einigen Jahren refinanziert haben.  

- Die LEADER-Förderung ist vordringlich für Projekte gedacht, die ohne sie schwer realisier-

bar wären. 

- Die Kommunen haben der wito bereits Mittel zur Finanzierung des Projekts bereitgestellt. 

- Zunächst sind Fördermöglichkeiten, zum Beispiel über die Klimaschutzinitiative zur Finan-

zierung einer energiesparenden Beleuchtung zu prüfen.  

 KoRiS recherchiert, ob es eine entsprechende Richtlinie gibt und leitet die Informationen an 

die wito weiter. 

Grundsätzlicher Hinweis 

 Die Fördersätze von 80 % für Kommunen und 60 % für andere Projektträger sind als Höchst-

grenzen zu verstehen. Die LAG kann auch geringere Fördersätze beschließen.  
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 Ein geringerer Fördersatz ergibt sich automatisch, wenn als Kofinanzierung ein geringerer Be-

trag als eigentlich benötigt zur Verfügung steht. Die maximale Förderung darf höchstens das 

Vierfache der Kofinanzierung betragen und die maximalen Fördersätze nicht überschreiten. 

 Beispiel nicht-kommunaler Projektträger:  

- Regelfall: Förderung 60 %  Kofinanzierung 15 %  Eigenanteil 25 %  

- Reduzierte Kofinanzierung: Kofinanzierung 10 %  40 % Förderung  50 % Eigenanteil 

9. Jahresplanung 2017 

 Herr Rienau stellt die Jahresplanung 2017 mit Vorschlägen für Termine und Veranstaltungen 

vor (siehe Tischvorlage in der Anlage 2 des Protokolls). 

 Das nächste Treffen des Arbeitskreises Interkommunale Zusammenarbeit findet am 

18.01.2017 um 10:00 Uhr im Rathaus Legende (Vallstedter Weg 1, Lengede) statt. Inhalte 

sind die Abstimmung kommunaler Projekte/Aktivitäten. 

 Die AG Energiewende trifft sich am 08.02.2017 um 9:00 Uhr im Rathaus Legende (Vallsted-

ter Weg 1, Lengede). Inhalte sind u.a. der Austausch über Klimaschutzaktivitäten und die Dis-

kussion gemeinsamer Aktivitäten. Hierzu sind alle Interessierten eingeladen. Der offizielle Ein-

ladungsversand erfolgt Anfang des Jahres. 

 Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen zur Jahresplanung. 

10. Ausblick und nächste Termine 

 Die 6. Sitzung der LAG findet am 21.02.2017 von 17:30 bis ca. 19:30 Uhr beim Wasserver-

band Peine (Horst 6, Peine) statt. 

 Erste Themen (Vorschlag): 

- Projektbeschlüsse (hierfür muss der Projektsteckbrief 4 Wochen vorher eingereicht werden) 

- Ggf. weitere Projektberatungen 

11. Verschiedenes 

 LAG-Vorsitzender Hans-Jürgen Tarrey, Stadt Peine, bedankt sich bei den anwesenden LAG-

Mitgliedern und schließt die Sitzung. 

 

Sitzungsleitung: LAG-Vorsitzender Hans-Jürgen Tarrey (Stadt Peine)  

Moderation und Protokoll: Jochen Rienau (KoRiS) 
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Anhang 

Anhang 1 Liste der LAG-Mitglieder und Anwesenheit 

Nr. Institution/Funktion Name, Vorname Anwesenheit 

Kommunen (stimmberechtigt) 

1 Gemeinde Edemissen Bertram, Frank (Bürgermeister) - entschuldigt - 

 Hoffmann, Rainer Anwesend 

2 Gemeinde Ilsede Fründt, Heinz-Otto (Bürgermeister) Anwesend 

 Küpper, Cornelia - entschuldigt - 

 Thöne, Tanja - entschuldigt - 

3 Gemeinde Lengede Wegener, Maren (Bürgermeisterin) - entschuldigt - 

 Helmke, Cord Heinrich Anwesend 

4 Gemeinde Vechelde Werner, Ralf (Bürgermeister) Anwesend 

 Grabsch, Michael Anwesend 

 Helling, Gabriele  

 Schwartz-Landeck, Britta Anwesend 

5 Gemeinde Wendeburg Albrecht, Gerd (Bürgermeister) Anwesend 

 Wittig, Jürgen - entschuldigt - 

6 Stadt Peine Kessler, Michael (Bürgermeister) - entschuldigt - 

 Tarrey, Hans-Jürgen (LAG-Vorsitzender) Anwesend 

 Glaß, Jochem (Geschäftsstelle) - entschuldigt - 

 Hahn, Florian Anwesend 

Wirtschafts- und Sozialpartner (stimmberechtigt) 

Handlungsfelder 1 (Grundversorgung und Soziales) 

1 Behindertenbeirat Landkreis Peine Schatz, Hartmut Anwesend 

2 Kreis-Volkshochschule Schulze, Klaus   

 Schubert, Jutta  

3 Seniorenbeirat Landkreis Peine Selke, Winfried  Anwesend 

 Bode, Anke  Anwesend 

4 Wasserverband Peine Wittemann, Michael Anwesend 

 Schröder, Olaf  

Handlungsfeld 2: Aktiv-Tourismus und Kultur-Erleben 

5 Kreisheimatbund Peine e.V. Holländer, Dr. Ralf Anwesend 

6 Kreismuseum Peine Evers, Dr. Ulrika - entschuldigt - 

7 Kulturbeirat Bister, Anna-Lisa Anwesend 

8 Kulturring Peine e.V. Hoffmann, Christian - entschuldigt - 

9 wito gmbh  Heine, Inga  Anwesend 

 Eckhardt, Gunter  - entschuldigt - 
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Nr. Institution/Funktion Name, Vorname Anwesenheit 

Handlungsfeld 3: Regionale Wirtschaft 

10 Agentur für Arbeit Hildesheim  
(zuständig für Peine) 

Schmuhl, Olaf  

 Geyer, Claudia  

 Mild, Nico  

11 IHK Braunschweig, Regionaler  
Wirtschaftsausschuss Peine 

Brandes-Peitmann, Ulrike  

12 Kreishandwerkerschaft Räckers-Michelmann, Alexandra - entschuldigt - 

 Bierich, Andreas  

13 Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen, Regionalteam Peine 

Meier, Patrik   

 Kleeberg, Pia  

14 Niedersächsische Landesforsten,  
Revierförsterei Peine 

Cordes, Michael  

15 Niedersächsisches Landvolk Braun-
schweiger Land, Geschäftsstelle Pei-
ne 

Könnecker, Silke  

 Henties, Wilfried  

8 wito gmbh Adamski, Matthias Anwesend 

Handlungsfeld 4: Natur- und Klimaschutz 

16 Fachberater Umweltschutz Gemeinde 
Vechelde, Institut für Nachrichten-
technik, TU Braunschweig,  

Reimers, Prof. Dr. Ulrich Anwesend 

17 Stadtwerke Peine, Gemeindewerke 
Peiner Land 

Zieseniß, Heiner - entschuldigt - 

18 Unterhaltungsverband Obere  
Fuhse/Aue-Erse 

Hipp, Steffen  

Handlungsfeld 5: Dorfleben und Dorfentwicklung 

19 Caritasverband Landkreis Peine e.V. Nolte, Gerhard Anwesend 

 Henties-Beese, Anke  

20 Ev.-luth. Kirchenkreis Peine Laskowski, Dr. Nicole Anwesend 

 Menke, Volker Anwesend 

21 KreisSportBund Peine e.V. Laaf, Wilhelm  

22 Landfrauen, Kreisverband Peine Schneider, Manuela (LAG Stellv. Vorsitzende) Anwesend 

 Könneker, Cornelia - entschuldigt - 

Beratende Mitglieder 

Nr. Institution/Funktion Name, Vorname Anwesenheit 

1 Amt für regionale Landesentwicklung 
Braunschweig (ArL) 

Ackermann, Sascha Anwesend 

 Conrad, Anja Anwesend 

 Theuerkauf, Jürgen  - entschuldigt - 

 Thomas, Dr. Klaus - entschuldigt - 

2 Regionalmanagement, KoRiS Rienau, Jochen Anwesend 

 Thieleking, Karolin - entschuldigt - 
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Anhang 2 Strategische Jahresplanung 2017 

Strategische Jahresplanung 2017  

Stand 25.10.2016 
 

EU-Förderperiode 2014-2021 
 

Hinweis: Änderung gegenüber der Tischvorlage: Termin der 6. LAG-Sitzung  

A Prozessentwicklung und Prozessgestaltung (Termine und Veranstaltungen) 

LAG  3 Sitzungen in 2017, jeweils um 17.30 Uhr 

– 6. LAG: 21.02.2017 beim Wasserverband Peine 

– 7. LAG: 22. KW (30.05.-01.06.) oder 24. KW (13.-15.06.) 

– 8. LAG: 42. KW (17.-19.10.) oder 43. KW (24.-26.10.) 

Arbeitskreis In-

terkommunale 

Zusammenarbeit 

 ca. 2 Sitzungen in 2017, jeweils um 10.00 Uhr, mittwochs 

– 2. Sitzung: 18.01.17 (Mi) um 10 Uhr in Lengede 

– Abstimmung kommunaler Projekte/Aktivitäten 

– Teilnehmende: Kommunen 

Projektmesse, 

Workshop o.ä. 

 2. Leader-Konferenz: Öffentliche Präsentation zum Stand von LEADER  

– Termin: Frühestens nach den Sommerferien, Entscheidung z.B. in 7. LAG (vor den 
Sommerferien) 

– Themen/Ablauf: Abhängig vom Stand aktueller Projekte und Bedarf an neuen Ideen 

– Teilnehmende: LAG, Projektträger, Interessierte 

AG Energiewen-

de 

 Sitzungen in 2017 nach Bedarf 

– 1. Sitzung: 08.02.17 (Mi) um 9 Uhr in Lengede 

– Austausch zu Klimaschutzaktivitäten, Diskussion gemeinsamer Aktivitäten u.a. 

– Teilnehmende: Kommunen, Interessierte aus der LAG 

Exkursion  Besichtigung von Projekten der ländlichen Entwicklung 

– Nach Abstimmung in LAG, Vorschlag: Vor den Sommerferien 

– Themenbeispiele: Innenentwicklung, Klimaschutz, Nachbarschaftshilfen usw. 

– Busfahrt, Radtour 

– Teilnehmende: LAG, Arbeitsgruppen u.a. 

B Konzept- und Projektentwicklung (kontinuierlich) 

Projektvor-

schläge aus dem 

REK 

 Beratung und fachliche Einschätzung zu Projektvorschlägen aus dem REK für den weite-
ren LEADER-Prozess hinsichtlich Bedeutung, Effizienz und Wirksamkeit für die Region 
Peiner Land 

Projektberatung  Fachliche und konzeptionelle Beratung der  

– (potenzieller) Projektträger 

– Projektgruppen  

Fördermittelbe-

ratung 

 für potenzielle und bereits aktive Projektträger sowie Arbeitsgruppen 

– Klärung der Förderfähigkeit 

– Identifizierung von Förderinstrumenten über LEADER hinaus 

– Beratung und Unterstützung bei der Beantragung und Abwicklung von Fördermitteln 

– Informationsbereitstellung 

Projektgruppen  zur Konkretisierung von Projekten (bei Bedarf) 

– Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der jeweils ersten Sitzung 

– Anleitung zur Eigenorganisation und Eigenmoderation 

– Teilnahme und Unterstützung weiterer Sitzungen bei Bedarf 

 Unterstützung der Projektgruppen und Projektträger bei der Organisation von Exkursio-
nen zum Informations- und Erfahrungsaustausch 
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Arbeitsgruppen  Fortführung der bestehenden Arbeitsgruppen 

– "Energiewende" (Termin siehe oben unter A) 

– "Dorfentwicklung" 

 Initiierung neuer Arbeitsgruppen bei Bedarf  

 Abstimmung der "Patenschaften" für die Arbeitsgruppen  

 Abstimmung der Zusammenarbeit mit der Servicestelle Kultur 

C Information, Beratung und Aktivierung der Akteure (kontinuierlich) 

Information  Pflege der Adressdatenbank 

 Bereitstellung von Informationen/Publikationen 

 Vor- und Nachbereitung von Informationen zu Sitzungen 

 Vorträge in Ratssitzungen, Bürgermeisterrunden u.ä. der Kommunen und bei Veranstal-
tungen einzelner WiSo-Partner zum Auftakt 

Qualifizierungs-

angebote 

 Anleitung zur selbstständigen Moderation von Treffen und Eigenorganisation sowie An-
tragstellung, Projektmanagement und Öffentlichkeitsarbeit  

 Benennung und Vermittlung von bedarfsgerechten Qualifizierungsangeboten für die regi-
onalen Akteure, z.B. Weiterleitung von Angeboten der DVS (Deutsche Vernetzungsstelle 
Ländlicher Raum) 

 Organisation (Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung) eigener Coachings und 
Workshops zur Qualifizierung der LAG-Mitglieder 

Vernetzung und 

Erfahrungsaus-

tausch 

 Exkursionen für LAG-Mitglieder zu Projekten zum Beispiel in anderen LEADER- oder ILE-
Regionen (Termin siehe oben unter A) 

 Vernetzungs- und Informationsveranstaltungen zu regionsweiten bzw. Gemeindegrenzen 
übergreifenden Projekten 

 Vertretung des Peiner Landes und Mitarbeit in überregionalen Netzwerken und Veranstal-
tungen 

Unterstützung 

und Aktivierung 

 Ansprache und Aktivierung von Zielgruppen z.B. für eine breitere Unterstützung von Pro-
jekten 

 Unterstützung der Kommunen bei der Durchführung eigener Aktivitäten zur Bürger- und 
Zielgruppenbeteiligung, soweit sie als Vorbild für die anderen Kommunen dienen können 

D Öffentlichkeitsarbeit (kontinuierlich) 

Internetpräsenz   Regelmäßige Aktualisierung der Internetseite  

Pressearbeit  Pressemitteilungen 

 Pressegespräche o.ä. 

Infobriefe  Infobrief, Inhalte (1. Ausgabe geplant für November 2016, 2. Ausgabe nach der 1. LAG-
Sitzung in 2017) 

– Aktivitäten des Regionalmanagements 

– Berichte von Arbeitsgruppen 

– Infos zu LEADER 

– Von der LAG beschlossene Projekte 

Regelmäßige E-

Mail-Newsletter 

 an den gesamten Regions-Verteiler:  

– Infobriefe 

– Informationen zu Projekten und anderen relevanten Aktivitäten in der Region  

 an die LAG 

– mit aktuellen Informationen von der Deutsche Vernetzungsstelle - DVS, von der EU, 
aus den Ministerien, zu aktuellen Förderbedingungen, Wettbewerben etc. 

Merkblätter   Projektsteckbrief mit den Erläuterungen und Projektauswahlkriterien 

 Merkblatt 1 "Von der Projektidee zum LEADER-Projekt" 

 Merkblatt 2 "Förderbedingungen" 

 REK-Auszug "Entwicklungsstrategie – Kurzfassung"  

Tätigkeits-

bericht 2014-16 

 Anfang 2017 zur Arbeit der LAG, zum Stand der Projektumsetzung, zum LEADER-
Mitteleinsatz, Tätigkeiten des Regionalmanagements sowie Bilanz und Ausblick der REK-
Umsetzung 
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Anhang 3 Ausgewählte Folien der Präsentation von KoRiS 
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Anhang 4 Präsentation Vermittlungskonzept für Ausstellungs- und Samm-
lungsorte (TOP 8) 
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